
 
100. Jahrgang 

Suchet der Stadt 

Bestes und betet für 

sie zum HERREN.  

                      (Jer 29,7) 

 

  

 

 

 

April 2026   

Mai 2026 

So  Gott spricht: 

Seht, ich mache etwas Neues, 

schon sprießt es,                   

merkt ihr es nicht?    

Jesaja 43,19  
Foto: U. Schelter-Baudach 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

in einer früheren Ausgabe des Evangelischen 

Sonntagsblatts lese ich eine Geschichte von    

einem älteren Pfarrer, der im Sterbebett lag.   

Seine netten Gemeindeglieder sorgten sich um 

ihren Pfarrer. Sie wollten ihn in dieser schweren 

Zeit so gut wie möglich begleiten. 

Eines Tages bat er, sie sollten ihm sein Notizbuch 

ans Bett bringen. Er öffnete es und nahm einen 

Zettel heraus, auf dem folgender Satz stand: Als 

es aber schon Morgen war, stand Jesus am Ufer. 

(Johannes 21,4) 

Dieser kurze Satz beschreibt sehr schön, dass der 

Tod nicht das „Alles ist zu Ende“ ist. Jesus Chris-

tus steht am anderen Ufer und streckt uns die 

Hände entgegen und sagt: Fürchte dich nicht, 

denn ich habe dich erlöst (Jesaja 43,1a). Dieses 

Vertrauen kann ich Ihnen und mir nur wünschen.   

Mit dem Osterglauben und dem Bekenntnis zur 

Auferstehung taten sich die Menschen schon  

immer schwer. Das ist nach fast 2000 Jahren 

kirchlicher Verkündigung nicht anders. Zwar weiß 

man, dass Ostern das Fest der Auferstehung und 

der Sieg des Lebens ist - aber sicher und         

unbefangen an die Auferstehung der Toten zu 

glauben, ist immerhin noch etwas anderes. 

Was damals in der Osternacht genau geschah, 

hat kein Mensch miterlebt. Gottes Tat kann man 

weder beschreiben, noch erklären – und ganz und 

gar nicht beweisen. 

Wir haben den Bericht der Frauen, die am Grab 

Jesu waren und berichteten, dass der Stein weg-

gewälzt wurde, und dass das Grab leer sei. Damit 

war aber längst noch nichts bewiesen. 

Auch in den ersten Gemeinden gab es Menschen, 

die nicht an die Auferstehung Jesu glaubten. Sie 

fühlten sich auch ohne den Auferstehungsglau-

ben als gute Christen.  

Reicht es dann nicht? Darauf antwortete der 

Apostel Paulus: 

Nein, das reicht nicht! So sehr ihr euch bemüht, 

als gute Christen zu leben, ist euer Glauben doch 

vergeblich, wenn es keine Auferstehung gibt. 

Schaut auf Christus: Er ist auferstanden.            

(1. Korinther 15,13ff). 

Im 21. Jahrhundert haben Menschen immer 

noch große Schwierigkeiten, einfach zu glau-

ben. Alles muss deutlich erklärt und bewiesen 

werden! Wissenschaft und Technik erfordern 

exakte Belege.  

Auch die Medizin ist so weit entwickelt, dass    

Linderung und Heilung so vieler Krankheiten 

möglich sind. Aber sterben werden wir alle – 

ohne Ausnahme. 

Für so Vieles hat die Menschheit Erklärungen 

und Antworten gefunden, wie über menschli-

che Entwicklung, über das Leben, über die Ver-

gangenheit - über die Zukunft wird spekuliert, 

aber nicht über den Tod hinaus. Auch nicht 

über die Auferstehung und über das Leben nach 

dem Tod.  

Das müssen wir Gott überlassen. Hier müssen 

wir glauben. Hier müssen wir Gott, Gott sein 

lassen. – Gottes Stelle können wir nicht über-

nehmen. 

Jesus Christus ist am Kreuz gestorben, weil er 

sich weigerte, seine Botschaft der Liebe zurück-

zunehmen. Er hat die Liebe und die Gerechtig-

keit gepredigt und gelebt – bis ans Ende! Und 

mit so viel Liebe in Zusammenhang mit konkre-

tem Handeln sind die Menschen nicht fertig 

geworden. So wurde Jesus an das Kreuz       

gehängt und er musste sterben. 

Aber, nach drei Tagen haben weder Tod noch 

Hass gesiegt, sondern das Leben, die Liebe und 

die Vergebung.  

Jesus hat den Tod besiegt. Er ist auferstanden. 

So müssen auch wir nicht ewig sterben. Wir 

können glauben - so wie dieser Pfarrer damals, 

als er im Sterbebett lag: „Als es aber schon 

Morgen war, stand Jesus am Ufer.“ Sein     

Glaubensbekenntnis! 

Auch uns reicht Jesus seine Hand.  

Liebe und Vergebung sollen wir unter uns         

weitergeben. Und ehrliches Gottesvertrauen 

geht über alle Erklärungen und über alle Wis-

senschaften hinaus. Gott steht uns gegenüber 

und reicht uns seine Hand. Amen. 

Pfrin. Heloisa Gralow Dalferth 
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Der Weltgebetstag wur-

de am 6. März im evan-

gelischen Gemeindehaus 

gefeiert. Heidi Sprügel 

und ein ökumenisches 

Team brachten den   

Besucherinnen in einem 

stimmungsvollen Got-

tesdienst das Land Nige-

ria und besondere Frau-

enschicksale näher. Das 

Motto lautete: "Kommt!

Bringt eure Last." 

 

Neuer Konfi-Kurs 2026 - 2027 

Nach den Pfingstferien beginnt 

der neue Konfirmanden:innen-

Kurs zur Vorbereitung auf die 

Konfirmation 2027 in Wun-

siedel, Holenbrunn, Bernstein 

und Bad Alexandersbad.  

Auch noch nicht getaufte      

Jugendliche können gerne am   

Kurs teilnehmen.  

Für alle interessierten Jugendlichen und ihre   

Eltern findet ein Info-Abend am Dienstag, den  

19. Mai, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

Wunsiedel statt.  

Eine Einladung zum neuen Konfi-Kurs und 

dem Informationsabend geht im Vorfeld an 

alle Familien. Sollten Sie keinen Brief erhalten 

haben, wenden Sie sich gerne an das Pfarramt 

oder kommen einfach zum Info-Abend vorbei.  

Gemeindejugendreferentin Stefanie Hopp, die 

für die Konfirmandenarbeit zuständig ist, wird 

den Ablauf und die Inhalte des Kurses vorstel-

len und offene Fragen beantworten.  

Im Anschluss an diesen Abend besteht die 

Möglichkeit, sich für den neuen Konfi-Kurs 

anzumelden.  

Anmeldeschluss: 8. Juni 2026 

Unsichtbare Heldinnen -                                   

Frauen die Geschichte machten.  

Die Dekanatsfrauenbeauftragte, Frau Sonja         

Küspert, begrüßte Herrn Dr.  Adrian Roßner, der  

einen interessanten historischen Vortrag hielt.  

Frauen haben in allen Epochen Geschichte mit-

gestaltet – auch in Franken, oft jedoch ohne 

später die Anerkennung zu erhalten, die ihnen 

gebührt. 

Die Geschichte zeigt damit deutlich: Frauen   

waren nie bloß Randfiguren, sondern immer 

zentrale Akteurinnen – als Herrscherinnen,     

Arbeiterinnen, Wissensvermittlerinnen und 

Kämpferinnen für Rechte. Gerade auch der Blick 

auf Franken macht sichtbar, wie sehr weibliche 

Lebenswelten und Leistungen die Region bis 

heute geprägt haben. 

Es waren über hundert BesucherInnen da, die 

den Vortrag sehr genossen haben. Im Anschluss 

war ein gemeinsames Kaffeetrinken und eine 

Andacht in der Kapelle im EBZ Bad Alexanders-

bad mit Prädikantin Andrea Marth. 

Weltgebetstag am 6. März Dekanatsfrauentag am 30. Januar 
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Bild. S. Hopp 
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 Kirchenmusik 

 

ABEND DER CHÖRE    

Sonntag Kantate, 3. Mai um 17 Uhr                  

in der Stadtkirche St. Veit 

Mitwirkende Chöre:  
Männerchor Max Reger, Brand 
Pleasure-Ensemble Marktredwitz 
Kirchenchor Röslau 
Ensemble „AufgeMerkt“ Wunsiedel 
Katharinenchor Wunsiedel 
Jugendchor der Kantorei St. Veit Wunsiedel 
Chor der Kantorei St. Veit Wunsiedel               
Gospelchor Wunsiedel 

Nachdem sich jeder Chor mit zwei- bis drei 
eigenen Beiträgen musikalisch vorgestellt hat, 
bilden alle Sängerinnen und Sänger einen gro-
ßen Chor und singen gemeinsam eine kleine 
Kantate zum bekannten Lied "Was Gott tut, 
das ist wohlgetan" aus der Feder von Regional-
kantor Stephan Merkes, das "Halleluja 2002"  
des Braunschweige Domkantors Gerd Peter 
Münden und das Segenslied "Gott sei mit dir", 
komponiert von Thomas Riegler.  

Eintritt frei. Spenden erbeten. 

GLORIA BRASS 

Samstag, 9. Mai um 19 Uhr                       

in der Stadtkirche St. Veit 

Konzert mit dem Nürnberger Blechbläseren-
semble des Verbandes Evangelischer       
Posaunenchöre in Bayern anlässlich des    
100-jährigen Jubiläums des Wunsiedler  
Posaunenchores. Werke von Johann Pachel-
bel, Giovanni Gabrieli, Sigfrid Karg-Elert,          
R. Schelter, Johannes Eppelein u.a. 

Leitung: KMD Dieter Wendel 

           Eintritt frei. Spenden erbeten. 

ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT 2026  

 STADTKIRCHE ST. VEIT – WUNSIEDEL 

immer samstags um 11 Uhr 

23. Mai - KMD Reinhold Schelter (Wunsiedel) 

30. Mai - KMD Reinhold Schelter (Wunsiedel) 

06. Juni - KMD Michael Dorn (Bayreuth) 

13. Juni - KMD Michael Lippert (Bayreuth) 

20. Juni – Sebastian Greim (Tröstau) 

27. Juni - KMD Georg Stanek (Hof) 

04. Juli – Christian Reitenspieß (Kulmbach) 

11. Juli - KMD Constanze Schweizer-Elser (Selb) 

18. Juli – Thomas Flechsig (Wunsiedel) 

25. Juli – KMD Reinhold Schelter (Wunsiedel) 
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Herzliche Einladung zum „NaKa“ am            
Donnerstag, den 16. April ab 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus Wunsiedel .   

Das Thema für den Nachmittagskaffee lautet: 
Der Talmud. Dieses für das rabbinische Juden-
tum und darüber hinaus wichtige und interes-
sante Buch ist in mancherlei Hinsicht geheim-
nisumwittert. Dekan Bauer wird auch mit Bei-
spielen über die Entstehung, den Sinn und die 
Bedeutung des Talmuds informieren. 

Der Termin im Mai findet am 21. Mai ab 14.30 

Uhr im Gemeindehaus Wunsiedel statt mit 
Pfarrer Klaus Göpfert. 

Das Thema lautet: „Zwischen Christi Himmel-
fahrt und Pfingsten - eine besondere Zeit im 
Kirchenjahr." 

 

Das Evangelische Bildungs- und  

Tagungszentrum Alexandersbad  

Im Kreis verbunden und frei! –                

Tanzabende für Frauen  

Leitung: Dunja Höpflinger, Veronika Kraus und 
Martina Hecht 
jew. Mittwoch, 20. Mai und 17. Juni,           

19.00 Uhr 

Grenzüberschreitend unterwegs – Wandernd 

Natur und Kultur erkunden 

Leitung: Heidi Sprügel 
Mittwoch, 3. Juni, 18.00 Uhr bis Sonntag,        

7. Juni, 13.00 Uhr 

„Brot und Wein-Abend“:                          

Erfahrungen aus dem Abschiebegefängnis Hof 

mit Pfarrer Wolfram Lehmann 

Freitag, 5. Juni, 19.00 Uhr  

Kalligrafie-Workshop: Pinselschrift  

Leitung: Andrea Wunderlich 

Donnerstag, 11. Juni, 14.00 Uhr bis Sonntag, 

14. Juni, 14.00 Uhr 

Am Anfang steht das Staunen –                

Theologie und Sprache 

Leitung: Dr. Angela Hager und                            
Dr. h. c. theol. Christian Lehnert 
Sonntag, 14. Juni, 17.00 Uhr bis Montag,     

15. Juni, 19.00 Uhr 

Alexandersbader Gespräch:                        

Lügenpresse? Medien zwischen Populismus 

und Verantwortung – Umgang mit                

autoritär-populistischen Stimmen 

Leitung: Dr. Franziska Dornig und                  
Thomas Scharnagl 
Montag, 15. Juni, 19.00 Uhr 

Tanzend den Sommer willkommen heißen – 

Tanzseminar mit Evamaria Siegmund 

Leitung: Dunja Höpflinger 
Freitag, 19. Juni, 18.00 Uhr bis Sonntag,        

21. Juni, 13.00 Uhr 

 

Informationen, Anfragen, 
Anmeldungen unter     
Tel. 09232/9939-0 
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Sieben ökumenische Abendandachten 

„700 Jahre“ 

Die Stadt Wunsiedel feiert in diesem Jahr in   

vielerlei Weise das Jubiläum der 700jährigen 

Verleihung der Stadtrechte im Jahr 1226. Auch 

als Kirchengemeinden beteiligen wir uns daran in 

vielerlei Weise. 

Besonders laden wir ein zu sieben sommer-

lichen, ökumenischen Abendandachten zu     

Themen der Geschichte und Gegenwart unserer 

Stadt, die an verschiedenen Orten stattfinden: 

Von Anfang an dabei 
Mittwoch, 20. Mai, 19.00 Uhr 
Katharinenberg / Kirchenruine 

Auf und Ab 
Mittwoch, 3. Juni, 19.00 Uhr 

Spitalkirche Wunsiedel 

Brüche und Einheit 
Mittwoch, 17. Juni, 19.00 Uhr 

Senestreyplatz                                                       
(vor der kath. Kirche) 

Frieden und zu viele Kriege 
Mittwoch, 1. Juli, 19.00 Uhr 
Friedhofskirche Wunsiedel 

So viele Herren …  
Mittwoch, 15. Juli, 19.00 Uhr 

Großer Sitzungssaal Rathaus Wunsiedel 
(je nach Wetterlage auf dem Marktplatz) 

Schutt und Asche 
Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr 

Feuerwehr Wunsiedel 
(Dr. Hans-Bunte-Straße 2) 

Wandel 
Mittwoch, 12. August, 19.00 Uhr 

Bahnhofspark Wunsiedel 

Wir danken schon jetzt allen Beteiligten und  

allen, die besondere Orte für die Andachten    

zugänglich machen. 

Suchet der Stadt Bestes 

und betet für sie zum HErrn! 

(Jeremia 29,7) 

Hausabendmahl 

Nicht nur, aber gerade in der 
Passionszeit kommen wir gerne 
zu Ihnen nach Hause und feiern 
mit Ihnen und Ihrer Familie 
oder auch den Nachbarn Hausabendmahl.  

Das ist für uns Pfarrer kein Aufwand, im Gegen-
teil ist das Abendmahl Zentrum unseres      
Glaubens und Zusammenlebens.  

Das Hausabendmahl ist mit keinen Kosten     
verbunden, den Wein oder Saft bringen wir wie 
Brot, Kelch, Kerzen und Kreuz mit. Wenn es 
Ihnen nicht möglich ist, zum Abendmahl in einen 
Gottesdienst zu kommen, dann rufen Sie uns 
doch einfach an (6181) und bitten Sie um ein 
Hausabendmahl. 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel 

nimmt in großer Dankbarkeit Abschied von 

Hermann Meyer. 

Er hat das Leben unserer Kirchengemeinde 

über 70 Jahre lang mit großem Gottvertrauen 

und im Einsatz seiner vielen Gaben 

wesentlich geprägt und mitgestaltet. 

Als Vertrauensmann, Lektor, Kirchenpfleger, 

Bläser im Posaunenchor, Sänger, Leiter des CVJM 

und in vieler anderer Weise hat er das              

Evangelium fröhlich und glaubwürdig bezeugt 

und in der Nachfolge Christi gelebt. 

Die Spuren seines Wirkens und des Segens,     

den Gott ihm schenkte, werden uns noch lange 

begleiten. Unsere Gebete gelten seiner Familie, 

unsere Hoffnung in Zeit und Ewigkeit gilt dem 

lebendigen Herrn Jesus Christus. 

                 Dr. Carl Pohl           Peter Bauer 

              Vertrauensmann            Dekan 

 Jesus Christus spricht: 

Himmel und Erde werden vergehen; 

aber meine Worte werden nicht vergehen.  

Matthäus 24,35  
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Jubelkonfirmationen 2026 

Die Termine für die Jubelkonfirmationen sind: 

19. April 2026 Jubelkonfirmation Wunsiedel 

10.00 Uhr  Stadtkirche St. Veit  

                           & St. Martin 

   (Diamant/Eisern/Gnaden/  

                    Kronjuwelen/Eichene)           

Die Einladungen wurden bereits verschickt.   

Sollten Sie keine Post erhalten haben, melden 

Sie sich bitte im Pfarramt Wunsiedel. 

10. Mai 2026 Jubelkonfirmation 

10.15 Uhr  Holenbrunn , Martin-Luther- 

             Gedächtnis-Kirche  

   (Silber/Gold/Platin/Diamant) 

27. Juni 2026 Silberne Konfirmation  

18.00 Uhr  Wunsiedel, Stadtkirche   

   St. Veit & St. Martin 

4. Oktober 2026 Gold/Platin-Konfirmation  

10.00 Uhr  Wunsiedel,  

   Stadtkirche St. Veit  

                            & St. Martin  

Frauenordination seit 50 Jahren          

in Bayern 

Zu einem besonderen Festgottesdienst machten 

sich auch die Pfarrerinnen aus dem Dekanat 

Wunsiedel am 8. März auf den Weg. In der alt-

ehrwürdigen St. Lorenzkirche in Nürnberg feierte 

die evangelisch-lutherische Landeskirche in Bay-

ern, dass nun seit 50 Jahren auch Pfarrerinnen 

ordiniert werden und ihren Dienst in der Kirche 

tun. Es war ein beeindruckendes Zusammentref-

fen von mehr als zweihundert Kolleginnen im 

Talar mit viel Hallo und Freude, sich zu sehen. 

Ein langer Zug von Pfarrerinnen im schwarzen 

Talar zog in die Kirche ein und ähnlich lang war 

auch der Fest-Gottesdienst mit Predigten zu 

Frauen des Neuen Testaments: Maria, die Mutter 

Jesu, Marta und Maria aus Magdala. 

Vor dem Einzug auf dem Foto die Pfarrerinnen 

Regina Steiner, Katja Schütz, Lisa Keck, Heloisa 

Gralow-Dalferth und Marion Abendroth (früher 

in Schirnding). 
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Das gibt´s Neues aus dem Käthe-Luther-Kinderhaus Holenbrunn 

 Im Alltag begrüßen wir uns inzwischen    

täglich auf Tschechisch und wiederholen im-

mer noch mit viel Freude das Gelernte im 

Alltag. 

In den Osterferien werden wir die letzten der 

9 möglichen Module mit Freddie absolvieren 

und sind schon ganz gespannt. 

Unser Projekt-Höhepunkt jedoch findet in 

den Pfingstferien statt: Wir haben Freddie 

gefragt, ob sie mit uns einen Tag in Tsche-

chien verbringt - und: Sie hat „JA“ gesagt. 

DEKUJU, FREDDIE! 

 

„AHOJ - Hallo!“ 

18 km, 18 Minuten Fahrzeit sind es vom Käthe-

Luther Kinderhaus bis ins Nachbarland Tsche-

chien. Und es gibt noch einen guten Grund, die-

ses Land, seine Kultur und Sprache näher ken-

nen zu lernen; eines unserer Hortkinder hat 

tschechische Wurzeln - eine wunderbare Gele-

genheit der Wertschätzung. 

TANDEM ist ein Baye-

risch-Tschechisches 

Sprachanimationspro-

jekt von tschechisch-

sprachigen Sprach-

animateuren. 

„Freddie“ besuchte uns 2 Tage lang in den    

Faschingsferien und brachte uns mit viel Spaß, 

Spielen, Musik und Bildern die tschechische 

Sprache in ersten Wörtern, Sätzen und Interak-

tion bei. Mit den Kindern kochten wir ein      

typisch tschechisches Gericht: Gulasch und 

Böhmische Knödel. 
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06. April, Ostermontag 

10.00 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth) 

                Familiengottesdienst mit dem Kindergottesdienst                     

                und dem Posaunenchor 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

Kollekte WUN: Käthe-Luther Kinderhaus Holenbrunn 

 

11. April, Samstag 

15.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp/Göpfert & Team)  

                Beichtgottesdienst zur Konfirmation  

12. April, Quasimodogeniti  

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus,                 

der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren              

hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung          

Jesu Christi von den Toten. | 1. Petr 1,3  

10.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp & Team) 

                Gottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl                  

                und dem Posaunenchor und dem Jugendchor  

Kollekte WUN: Konfirmandenarbeit  

 

18. April, Samstag 

15.00 Uhr Heilig-Geist-Kirche (S.Hopp/H.G. Dalferth & Team)  

                Beichtgottesdienst zur Konfirmation 

 

19. April, Miserikordias Domini 

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 

Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 

das ewige Leben. | Joh 10,11a.27–28a  

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (S.Hopp/H.G. Dalferth & Team) 

                Festgottesdienst zur Konfirmation  

                mit Abendmahl und dem Posaunenchor   

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation  

                (Diamant/Eisern/Gnaden/Kronjuwelen/Eichene)  

                mit Abendmahl und dem Posaunenchor 

Kollekte WUN: Übersetzung und Weitergabe der Bibel  

 

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 

 

02. April, Gründonnerstag  

18.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                mit Beichte & Abendmahl   

Kollekte WUN: Fastenaktion 

 

03. April, Karfreitag    

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 

Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 

werden, sondern das ewige Leben haben. | Joh 3,16    

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                mit Beichte & Abendmahl  

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Beichte & Abendmahl 

15.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 

                Andacht zur Sterbestunde Jesu   

                mit der Kantorei 

15.00 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth & Team) 

                Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

Kollekte WUN: Diakonisches Werk Selb/Wunsiedel 

 

05. April, Ostersonntag 

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 

Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 

der Hölle. | Offb 1,18  

05.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth & Team) 

                Osternacht mit Abendmahl 

                anschließend Osterfrühstück 

06.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer & Team) 

                Osternacht anschließend Osterfrühstück  

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                mit Abendmahl & Posaunenchor  

                gleichzeitig Kindergottesdienst  

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Abendmahl  

Kollekte WUN: Kirchenpartnerschaft                          

                       Bayern & Ungarn 

 

 

 

 

 

APRIL 2026 

Friedensgebete in der Stadtkirche 

Nach wie vor beten wir um Frieden an jedem Wochentag zum 

Friedensläuten um 12 Uhr in der Stadtkirche. 

Unsere Bitte meint alle Menschen. Gott möge Frieden schaffen 

und bewahren. Auch durch uns! 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/1PE.1.3-1PE.1.3
https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/JHN.10.11-JHN.10.28
https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/REV.1.18-REV.1.18
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APRIL / Mai 2026 

26. April, Jubilate   

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;        

das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.               

| 2. Kor 5,17   

08.30 Uhr Friedhofskirche (Göpfert) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

10.15 Uhr Holenbrunn (Bauer) 

Kollekte WUN: Kirchengemeinde  

 

03. Mai, Kantate   

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.    

| Ps 98,1    

10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

                gleichzeitig Kindergottesdienst  

Kollekte WUN: Kirchenmusik in Bayern  

 

10. Mai, Rogate   

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 

Güte von mir wendet. | Ps 66,20     

08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer)  

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth) 

                gleichzeitig Kindergottesdienst  

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert/Lembke i.R.) 

                 Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

                 (Silber/Gold/Platin/Diamant)                              

Kollekte WUN: Gemeindehaus  

 

14. Mai, Christi Himmelfahrt  

10.00 Uhr Josefskapelle (Bauer) 

                mit dem Posaunenchor  

 

17. Mai, Exaudi 

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,          

so will ich alle zu mir ziehen. | Joh 12,32 

08.30 Uhr Friedhofskirche (Göpfert) 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

Kollekte WUN: Rummelsberg  

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 

20. Mai, Mittwoch  

19.00 Uhr Katharinenberg (Bauer/Vogl) 

                Abendandacht 700 Jahre Wunsiedel  

                „Von Anfang an dabei“  

                mit dem Singkreis 

 

22. Mai, Freitag 

17.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Betthupferlgottesdienst mit   

                der Kinderkrippe Zwergerlbande  

 

24. Mai, Pfingstsonntag 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen          

Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. | Sach 4,6b  

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                 mit Abendmahl  

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Abendmahl 

Kollekte WUN: Ökumenische Arbeit in Bayern 

 

25. Mai, Pfingstmontag  

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H.G. Dalferth) 

                Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation   

                mit Abendmahl und dem Posaunenchor 

                anschließend Gemeindefest im  

                Gemeindehaus 

10.00 Uhr Katharinenberg (Bauer) 

 

31. Mai, Trinitatis 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes   

und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch  allen.               

| 2. Kor 13,13 

08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer)  

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

Kollekte WUN: Diakonisches Werk                                    

                       Bayern II.      

 

 

 

 

 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/2CO.13.13-2CO.13.13
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Karfreitag  

Unser Karfreitagsgottesdienst findet in diesem 
Jahr wieder um 15.00 Uhr, der Sterbestunde 
Jesu, statt. Herzliche Einladung zu einem      
besinnlichen Gottesdienst. 

 

Ostern 

Wir freuen uns auf die Osternacht! Wir 
beginnen um 5.30 Uhr. Eine schöne 
Liturgie wird es geben und das Hl. 
Abendmahl wird gefeiert. Anschließend 
laden wir zu einem Osterfrühstück in 
unserem Gemeindehaus ein. So feiern 
wir das Fest der Auferstehung Jesu. 

 
Und Ostermontag feiern wir weiter:                 
Um 10.00 Uhr ist der Familiengottesdienst mit 
Hl. Abendmahl. Es wird schön und interessant, 
das können wir versprechen.  
Auch der Posaunenchor spielt. 
Anschließend dürfen die Kinder ihre Oster-
nester im Pfarrgarten suchen. 

Der Pfingstmontag: Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation  

Festlicher Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
und Kirchweih am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
um 9.30 Uhr mit dem Posaunenchor. 
 
Die Namen der Konfirmanden, die der Veröffent-
lichung zugestimmt haben, werden in der nächs-
ten Ausgabe erscheinen. 
Silberne      29.4.2001 Pfr. Mattes 
Goldene        02.5.1976 Pfr. Geißlinger 
Diamantene     24.4.1966    Pfr. Gunsenheimer 
Eiserne           26. 3.1961   Pfr. Gunsenheimer 
Gnadene         25.3.1956     Vikar Roloff 
  

Gemeindefest 

Ab 14.00 Uhr findet wie-
der unser traditionelles 
Gemeindefest rund um 
die Heilig-Geist-Kirche 
statt.  
Der Kirchenvorstand hofft sowohl auf gutes  
Wetter als auch auf reichlichen Besuch des    
Gemeindefestes. Für eine gute Bewirtung wird 
gesorgt. Kommen Sie - es wird schön! 
 

Kuchenbäckerinnen vom EEB geehrt 

Einmal im Monat findet unser Seniorennachmit-
tag im Pavillon vom Altenheim St. Michael statt. 
Biologin Heidi Sprügel und Pfrin. Heloisa Dalferth 
bringen ein Thema. Wir beten, singen schöne  
Lieder (auch Volkslieder) und freuen uns immer 
auf Kaffee und Kuchen.  
 
Seit etwa 40 Jahren 
gibt es ein „Kuchen-
bäcker innenteam“.  
Sie organisieren sich 
und bringen leckeren 
s e l b s t g e b a c k e n e n   
Kuchen ins Heim – 
und das ist immer ein 
Highlight. 
 
Am 21. Januar 2026 hatten wir Besuch von der 
Geschäftsführerin der Evang. Erwachsenenbil-
dung Hochfranken – EEB, Frau Beate Wurziger-
Keltsch. Sie ehrte das Team, hauptsächlich die 
treuen und fleißigen Kuchenbäckerinnen. Leider 
konnten nicht alle Kuchenbäckerinnen dabei 
sein. 

12 Der Kirchenbote Bad Alexandersbad 

Schöner-Sonntag-

Gottesdienst am        

15. März 

Die diesjährige Jahreslosung: 
„Siehe, ich mache alles neu“ 
war das Thema unseres 
Schöner-Sonntag Familien-
gottesdienstes. 

Es wurde vom Kindergottes-
dienst vorgeschlagen. Sechs 
Kinder schlüpften in die Rolle 
von sechs Tieren, die uns die 
Schöpfungsgeschichte erzähl-
ten. Der Fokus war der Blick 

auf eine „erlösende Veränderung,“ zu der wir 
Menschen beitragen können – damit „das Zu-
sammenleben der Menschen in Frieden mög-
lich ist“ bzw. dass unsere Welt, die Schöpfung 
Gottes, wieder heil wird.  

 
Wir haben schöne und auch neue Lie-
der gesungen, begleitet mit Gitarre und  
Orgel. Anschließend waren wir in unse-
rem  Gemeindehaus zum Kirchenkaffee 
zusammen. Auch ein „Eine-Welt-
Stand“ mit einem Angebot fairer Pro-
dukte war aufgebaut. 

 

 



 

VERSTORBENE 

 

 

BESONDERE GEBURTSTAGE 

      APRIL 2026                  MAI 2026 

Gruppen und Kreise  

Posaunenchor 

donnerstags, 19.30 Uhr  

im Evang. Gemeindehaus  

Bad Alexandersbad 

Kirchenchor 

mittwochs, 19.30 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus  

Bad Alexandersbad 

(außer in den Ferien) 

Bastelkreis 

Die Termine werden mitgeteilt.  

Seniorennachmittag 

Donnerstag, 21. Mai 

um 14.30 Uhr 

im Pavillon des Altenheimes  

St. Michael in Bad Alexandersbad 

Leitung: Biologin Heidi Sprügel 

und Pfrin. Heloisa Dalferth  

Gäste und Kurgäste sind herzlich 

willkommen!  

Gottesdienst im  

St. Michaelsheim 

Freitag, 24. April, 10.00 Uhr 

Freitag, 22. Mai, 10.00 Uhr 

 

Kindergottesdienst 

Sonntag, 10. Mai, 09.30 Uhr  

im Evang. Gemeindehaus,                     

Bad Alexandersbad, Markgrafenstr. 7  

Euer Kindergottesdienst-Team 

 

www.badalexandersbad-

evangelisch.de 
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Bankverbindung für Spenden 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde           
Bad Alexandersbad 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE09 7805 0000 0620 3104 82 
BIC: BYLADEM1HOF 

 

Konfirmation in Bad Alexandersbad                                   
 

Festgottesdienst am Sonntag,  19. April um 9.30 Uhr                
in unserer Heilig-Geist-Kirche. 

Unsere Konfirmanden:  
          Lena Reinl 
      Emilia Hanold 
   Ferdinand Gnichtel 
   Kilian Ledermüller 

Christus spricht:                                     

Ich bin das Licht der Welt. 

Wer mir nachfolgt, 

wird nicht in der Finsternis bleiben, 

sondern wird das Licht des Lebens haben. 

Johannes 8,12  

Die Konfi´s beim Kreuze basteln. 
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Der Kirchenbote Bad Alexandersbad / Wunsiedel  

Konfifreizeit in Pappenheim 

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Bad 
Alexandersbad, Bernstein, Holenbrunn, Wun-
siedel, Thiersheim und Brand/Seußen waren 
auf Konfifreizeit vom 6. bis zum 8. März im 
EBZ in Pappenheim. 
Das Thema FREUNDSCHAFT war unser Leitfa-
den in den Bibelarbeiten, in den Reflexionen, 
im Gottesdienst. 

Wir haben gesungen, 
gebetet, gespielt, über-
legt und viel Spaß      
gehabt.  
Wir bedanken uns bei 
der Religionspädagogin    
Bianca Sindl, die uns 
wieder wunderbar gelei-
tet und in der Thematik 
begleitet hat. 
 

Wir, die Teamer Tikki, David, Tile, Alexandra 
und Pfr. Kai Steiner und Pfrin. Heloisa Dal-
ferth waren ein tolles Team. 

Die Kinder  
 

Liebe Bad-Alexandersbadener Leserinnen 
und Leser des Kirchenbotens! 
Seit September 2023 erscheint der         
Kirchenbote als gemeinsamer Kirchenbote 
Wunsiedel-Bad Alexandersbad. Es ist eine 
schöne Kooperation zwischen den beiden 
Kirchengemeinden, denn wir teilen sowohl 
Aufgaben, Kosten und Informationen, die 
eine größere Reichweite erlangen. Dafür 
entstehen allerdings auch Kosten. Aus die-
sem Grund sind wir auf Ihre Spenden an-
gewiesen.  
 
SPENDEKONTO:  
DE09 7805 0000 0620 3104 82 
 
Im Namen unserer Kirchengemeinde und 
des Kirchenvorstandes bedanke ich mich 
schon im Voraus ganz herzlich für Ihre 
Spende. 
Von Herzen bedanke ich mich bei allen 
Helfern und Helferinnen, die den KIBO zu-
verlässig austragen. 
 
Ihre Pfrin. Heloisa G. Dalferth 

Kirchenbote 
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Der Kirchenbote Wunsiedel  

Informationen aus der Jugendarbeit  
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Der Kirchenbote Wunsiedel  

   Der Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Wunsiedel 

nimmt in Trauer und Betroffenheit Abschied von 

Patrick Schenk                                    

Student der Diakonik 

der im März im Alter von 26 Jahren verstorben ist. 

Sein ansteckender Glaube war ihm Berufung 

und Ansporn zum Engagement 

in der Evangelischen Jugend.  

Sein Berufswunsch war ihm Erfüllung. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 

und seinen Freundinnen und Freunden. 

Peter Bauer 

Dekan 

  

Jesus Christus spricht: 

Selig sind, die Frieden stiften; 

denn sie werden Gottes Kinder heißen.  

Matthäus 5,9  

Herzliche Einladung zum Osterfrühstück 

Nach dem Gottesdienst in der Osternacht, also eher 

dem Gottesdienst am Ostermorgen (am 5. April um 

6.00 Uhr) laden wir auch in diesem Jahr herzlich 

ein zum Osterfrühstück im Gemeindehaus, das un-

gefähr gegen 7.00 Uhr beginnt.  

Sie müssen nichts mit-

bringen und es kostet 

auch nichts – aber in 

der Freude über die 

Auferstehung wollen 

wir einfach miteinan-

der essen und reden.  

Um 10 Uhr beginnt dann der Festgottesdienst zum 

Ostersonntag mit Abendmahl und Posaunenchor, 

zu dem wir freilich auch herzlich einladen. 

Jahresspende und Kirchgeld 

Es tut uns leid, dass Sie neben der Bitte um 

die Jahresspende im letzten Kirchenboten 

nahezu zur gleichen Zeit auch der Kirchgeld-

brief 2026 erreicht hat. Das hat zu Recht für 

Irritationen gesorgt.  

Die Jahresspende ist für die im letzten      

Kirchenboten benannte Zwecke bestimmt.  

D a s  K i r c h g e l d  a l s 

„Ortskirchensteuer“ erbitten wir 

in diesem Jahr für das Dach des    

Gemeindehauses (siehe dazu das 

„mitleiderregende Bild“ von Herrn 

Fadel).  Gemeinsam haben beide 

Bitten, dass Ihre Gaben in unserer 

Kirchengemeinde vor Ort verblei-

ben. 

Bitte verzeihen Sie die irritierende Über-

schneidung der Bitten um Jahresspende und 

Kirchgeld. 

Eine Jahresspende können Sie auf das      

Konto der VR-Bank Fichtelgebirge,         

IBAN: DE17 7816 0069 0100 9633 30 

(Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel), 

Ihr Kirchgeld auf das Konto der Sparkasse 

Fichtelgebirge, IBAN: DE46 7805 0000 0620 

0097 95 (Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Wunsiedel, am besten mit Angabe der im 

Kirchgeldbrief genannten Nummer) überwei-

sen.  

In beiden Fällen genügt den Finanzämtern 

grundsätzlich eine Kopie des Kontoauszugs 

mit der Überweisung als Nachweis. Auch 

können Sie Jahresspende oder Kirchgeld im 

Pfarramt abgeben, in diesem Fall erhalten Sie 

eine Bescheinigung von uns. 

Vielen Dank. 



 

Kindergottesdienst zum Thema „Mut“  

In unserem Kindergottesdienst am 15.2. drehte 

sich diesmal alles um das Thema Mut. Gemein-

sam überlegten wir, was es heißt, sich zu trau-

en, etwas Neues auszuprobieren und darauf zu 

vertrauen, dass Gott uns begleitet.  

Dann wurde es spannend: Ein Kind stellte sich 

einer Mutprobe – statt angekündigtem           

Wasser - gab es zur Freude aller einen fröhli-

chen Konfettiregen!  

Außerdem bastelten 

die Kinder ein kleines 

Mutmachbüchle in , 

das sie an Gottes Be-

gleitung und ihren 

eigenen Mut erinnern 

soll.  
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Der Kirchenbote Wunsiedel  

Begonnen haben wir den Kindergottesdienst 

am 25.1. in der Spitalkirche und wurden 

von Pfarrer Göpfert unter dem Segen Gottes 

ins Gemeindehaus verabschiedet.  

Wir waren total überwältigt, dass so viele 

Kids      gekommen sind und den Saal mit 

Leben, Freude und Neugier   gefüllt haben.  

Nach dem ersten gemeinsamen Lied und 

dem MUT-Gebet mit Bewegungen haben 

wir uns vorgestellt, wie es wohl sein wird, 

Fußball ohne Regeln zu spielen. 

Gesagt, getan. In der Katakombe haben wir 

alle Fußball-Regeln abgeschafft und       

gekickert. Warum braucht es überhaupt 

Spielregeln? Wir waren uns alle einig, dass 

Regeln in unserem Alltag wichtig sind und 

uns Sicherheit geben.  

Im Wort Gottes steht, dass die 10 Gebote 

wie "Spielregeln für ein gutes Leben" sind, 

die Gott Mose auf zwei Steintafeln gab. Sie 

helfen uns Menschen, respektvoll miteinan-

der umzugehen und sagen uns auch, wie 

wir in Beziehung mit Gott leben können. 

Das Basteln der Papier-Steintafeln mit den 

10 Geboten hat allen ganz viel Freude be-

reitet. 

Herzliche Einladung zum nächsten Kinder-

gottesdienst am 05.04.26 um 10.00 Uhr. 

Wir freuen uns über euer Kommen! 

Heike & Sabine mit dem KIGO-Team 

Kindergottesdienst zum Thema  

„Die 10 Gebote“ 



 

BESONDERE GEBURTSTAGE 

     APRIL 2026                 MAI 2026 
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2. Samuel 14,14  

 

 
 

 
 

   

 

TAUFEN 

 

VERSTORBENE  

 
 

 
 

 

 

Von allen Seite umgibst       
du mich, HErr,                                        

und hältst deine Hand           
über mir.                           

Psalm 139,5 

Jesus Christus spricht: 
 „Kommt her zu mir,   
alle, die ihr mühselig und    

beladen seid;                           
ich will euch erquicken,         

so werdet ihr Ruhe finden für 
eure Seelen. 

 Matthäus 11, 28+29:     

Chor– und  

Orgelkonzert 

Beide Kantoreien 

aus Selb und 

Wunsiedel beim 

C h o r –  u n d       

Orgelkonzert in 

der Stadtkirche 

St. Veit am       

15. März 2026. 



 

www.wunsiedel-evangelisch.de 
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Der nächste Kirchenbote erscheint          

voraussichtlich 29. Mai 2026. 

Landeskirchliche 

Gemeinschaft Wunsiedel 

Gemeinschaftsstunden 

Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr 

Sonntag, 3. Mai, 17.00 Uhr (entfällt) 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel 

Roland Sauerbrey 

 

Erlebnistanz 

Der Erlebnistanz macht bis Mitte 

September Pause. 

 

 

Schafkopfabend Holenbrunn 

Freitag, 10. April, 19.00 Uhr 

Freitag, 24. April, 19.00 Uhr 

Freitag, 8. Mai, 19.00 Uhr 

Freitag, 22. Mai, 19.00 Uhr 

Nebenraum der Martin-Luther-

Gedächtniskirche Holenbrunn 

 

Nachmittagskaffee 

Donnerstag, 16. April, 14.30 Uhr 

Donnerstag, 21. Mai, 14.30 Uhr 

Themen: Siehe Seite 6 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,  

großer Saal 

 

 

Kindergottesdienst 

Sonntag, 5. April, 10.00 Uhr 

Sonntag, 3. Mai, 10.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,  

Elsa-Schulz-Zimmer 

Sabine Pfliegensdörfer    Tel. 881590 

Bianka Bauer                  Tel. 807213 

 
 

 

 
Missions-Gebetskreis 
Treffen 1 x monatlich.  
Termine bitte erfragen bei  
Helga Pfliegensdörfer   
Tel. 09232 / 6572 

 

Kantorei &  

Kirchenmusik Wunsiedel 
Kinderchor ab 6 Jahre: 

mittwochs, 16.00 - 17.00 Uhr 
 
Jugendchor ab 4. Klasse: 

montags, 17.00 - 18.30 Uhr 

Leitung: Ulrike Schelter-Baudach 

Spatzenchor 

Kinder von 3 - 6 Jahre 

freitags, 16.30 - 17.15 Uhr 

Leitung: Ulrike Schelter-Baudach                 

Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,          

kleiner Saal  

Posaunenchor: 

dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr 

Jungbläserausbildung nach              

Vereinbarung/Anfrage 

Gospelchor: 

mittwochs, 20.00 – 21.30 Uhr 

Chor der Kantorei: 

donnerstags, 19.30 – 21.00 Uhr  

Leitung: KMD Reinhold Schelter 

 

Reparaturtreff 

Mittwoch, 1. April 

Mittwoch, 15. April  

Mittwoch, 29. April 

Mittwoch, 13. Mai 

Mittwoch, 27. Mai 

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel  

Tel. 09232 / 6460  

(nur zu den Öffnungszeiten) 

 

Spieletreff 

Donnerstag, 16. April, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 30. April, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 28. Mai, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 11. Juni 19.00 Uhr 

Evang. Gemeindehaus Wunsiedel,    

kleiner Saal 

Musikzwerge 

Kinder von 0 - 1 Jahre 

montags, 9.30 Uhr - 10.15 Uhr 

Kinder von 1 - 3 Jahre 

montags, 15.30 Uhr - 16.15 Uhr 

Kinder von 1– 3 Jahre 

mittwochs 15.00 Uhr - 15.45 Uhr 

Kinder von 1 - 3 Jahre 

freitags, 15.30 Uhr - 16.15 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus Wunsiedel  

Leitung: Ulrike Schelter-Baudach               

Tel. 09232 / 600660 

 

Gottesdienst im     

Betreuten Wohnen 

An der Zollbrücke/Wunsiedel  

Mittwoch, 8. April, 14.30 Uhr mit ABM 

Mittwoch, 13. Mai, 14.30 Uhr ohne ABM 

 

Gottesdienst im Senioren- und  

Pflegeheim St. Elisabeth 

Wunsiedel  

Dienstag, 21. April, 10.30 Uhr 

Dienstag, 19. Mai, 10.30 Uhr  

mit Abendmahl 

 

Gottesdienst im  

St. Michaelsheim 

Bad Alexandersbad 
Freitag, 24. April, 10.00 Uhr 

Freitag, 22. Mai, 10.00 Uhr                                          

 

Ein und Alles 

Montag, 13.30 bis 16.30 Uhr 

Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 10.00 bis 14.00 Uhr 

Theresienstraße 5 in Wunsiedel  

Tel. 0175 / 400 60 82  

 

Bankverbindung für Spenden 

Evang.-Luth.  

Kirchengemeinde Wunsiedel  

VR-Bank Fichtelgebirge 

IBAN: DE70 7816 0069 0000 9633 30 

BIC: GENODEF1MAK 



 

 

Hier erreichen Sie uns: 

Kirchengemeinde Wunsiedel 

Katja Bauer 
Maximilianstraße 32/34   
Telefon: 09232/6181 
Fax: 09232/8197   
pfarramt.wunsiedel@elkb.de 
 

II. Sprengel 

IV. Sprengel  
derzeit vakant 

Maximilianstraße 32/34 
Telefon: 09232/6181 
pfarramt.wunsiedel@elkb.de 
dekanat.wunsiedel@elkb.de  

III. Sprengel  

Pfarrer Klaus Göpfert                    
Bernstein 18 
Telefon: 09232/3800                 
klaus.goepfert@elkb.de 

Stadtkirchnerei und   

Friedhofsverwaltung 

Andreas Fadel                                  
Jean-Paul-Platz 3 
Telefon: 09232/2562 
friedhof.wunsiedel@elkb.de 

Kantor 

KMD Reinhold Schelter 
Dr.-Herold-Weg 9                              
Telefon: 09232/600660 
reinhold.schelter@elkb.de 

Evang. Jugend  

Stefanie Hopp 

Jean-Paul-Platz 3 
95632 Wunsiedel  
Mobil: 0151/72542888   
ej.fichtelgebirge@elkb.de 
stefanie.hopp@elkb.de 

Musikzwerge 

Kinder-/Jugendchor 
KMDin Ulrike Schelter-
Baudach   
Dr.-Herold-Weg 9 
Telefon: 09232/600660 
kinderchor.wunsiedel@elkb.de 

I. Sprengel  

Dekan Peter Bauer                                
Maximilianstraße 32/34 
Telefon: 09232/6181 
pfarramt.wunsiedel@elkb.de 
dekanat.wunsiedel@elkb.de  

Dekanat Wunsiedel 

Karin Neuper-Schenkl 
Maximilianstraße 32/34   
Telefon: 09232/6181 
Fax: 09232/8197                                        
dekanat.wunsiedel@elkb.de  
 

Kirchengemeinde  

Bad Alexandersbad  

Pfarrerin Heloisa Gralow                                                 
Dalferth 
Sven-Hedin-Str. 9,                                                               
95615 Marktredwitz 
Tel: 09231/8799014 
heloisa.gralow-dalferth@elkb.de 

Kirchengemeinde  

Bad Alexandersbad 

Astrid Jahreis 

Markgrafenstr. 7 
95680 Bad Alexandersbad 
Tel: 09232/4128 
Fax: 09232/7918  

Mittwoch 14 bis 16 Uhr  
pfarramt.bad.alexandersbad@elkb.de 

IMPRESSUM   Inhalt: Evang. Kirchengemeinde Wunsiedel/Bad Alexandersbad   
   Verantwortlich: Dekan Peter Bauer / Pfarrerin Heloisa Gralow Dalferth 

                                Druck: KB Medien GmbH & Co.KG, Wunsiedel, Auflage: 3.200 

Die nächsten öffentlichen Kirchen-           
vorstandssitzungen in Wunsiedel finden         

am 24. April und 5. Juni jeweils                       
um 19.30 Uhr statt.  

Wünsche und Anträge können                           
bis zwei Tage zuvor eingereicht werden.                         

Der Kirchenvorstand tagt                       
grundsätzlich öffentlich. 


